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Serge Biere 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danıig. 


Königl. Provinzial» Intelligenz. dmtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe M 335. 


Y 


— —— or 


No. 239. Mittwoch, den 


13. Oktober 1841. 


LAkilAngemel dete Fremde. 
Angekommen den 11. und 12. October 1841. 

Die Herren Gutsbeſitzer Franz Dmochowski aus Gr.⸗Radecke, Felir Ciebke aus 
Soski, Herr Partikulier Oscar Schulz aus Ganſenſtein, Herr Amtmann Herzog aus 
Oletzko, der Rorw. Marine ⸗Capt.⸗Lieut. Herr Grönn mit Familie aus Chriſtiaua, Herr 
Lieut. Miſch aus Rathſtube, Herr Gutsbeſitzer Würtz aus Stargardt, die Herren Kaufe 
leute Floebrandt aus Stolp, Moritz Gabrielli aus Podgorze, log. im Hotel de Ders 
lin. Frau Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Räthin Benthin, Madame Poltin, Fräulein Her⸗ 
big aus Paddeim bei Labiay, die Herren Kaufleute Aſchenheim, Leſſing, aus El⸗ 
bing, Seeliger aus Königsberg, log. im Engliſchen Haufe. Herr Regierungsrath 
Richter aus Marienwerder, Herr Intendantur⸗Rath Alberti aus Känigsberg, Herr 

Major und Poſtmeiſter v. Schwerin aus Elbing, log. in den drei Mohren. Herr 
Landſchaftsrath v. Brauneck aus Sulitz, Herr Gutsbeſitzer v. Laczewski aus Schi⸗ 
takowitz, Herr Prediger Bobrick nebſt Frau Gemahlin aus Gr.⸗Lichtenau, log. im 

Hotel d'Oliva. Der Rittmeiſter im Uſten Leib⸗Huſaren⸗Regiment Herr Witte aus 

Pt. ⸗Stargardt, Heir Kaufmann Bärg aus Jonus dorf, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Rittmeiftet Siewecks aus Stettin, log. im Hotel de St. Petersburg. 

= Bekanntmachungen. ö 

1. Bei der bevorſtehenden Eröffnung des Theaters, werden nachſtehende 

Verordnungen zur allgemeinen Befolgung in Erinnerung gebracht: 
2 1. Die herfſchaftlichen und Mieths⸗Kutſcher ſind, ohne Rückſicht und Unten ⸗ 
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. ſchied ihrer Herrſchaften, verpflichtet, bei dem Vorfahren vor das Schauſpiel⸗ 
a haus ohne Widerrede den. Anordnungen der Polizei-Beamten und Geusd'ar⸗ 
men Folge zu leiſten ss; 23 : 3 
2. Das Vorfahren geſchieht jeder Zeit von der Kolonade zu und das Abfahren 
nach dem Zeughauſe hin. Ein Umwenden vor dem Schauſpielhauſe iſt unterſagt. 
3. Die Wagen zur Abholung der Heerſchaften ſtellen ſich vorlängs der Kolonade 
auf und werden zum Vorfahren durch einen Polizei⸗Beamten oder Gensd'arm 
5 aufgerufen. Se: 5 5 2 
4. Kein herrſchaftlicher Diener oder ſonſt Jemand, der nicht ausdrücklich zum 
VBorrufen der Wagen polizeilich beauftragt, darf ſeinen Wagen vorfahren laſſen. 


ö nicht aufhalten, ſondern nur den Wagen ſogleich beſteig 
g brechung zum Nachtheil der Nachfolgenden zu verhüten. 


7. Das Vor⸗ und Abfahren bei dem Schauſpielhauſe, das Fahren durch die 
Thöre und über die Brücken, darf nur im Schritt, und das Fahren in den 
Straßen und über die Marktplätze nur im kurzen Trabe geſchehen, bei Ver⸗ 
meidung von fünf Thaler Geld⸗ oder achttägiger Gefängnißſtrafe. 

8. Ein jeder Handel mit Theater-Billets vor dem Schauſpielhauſe, wird als 
ungerechtfertigt. betrachtet und ein Jeder gewarnt, ſich auf ſolchen einzulaſſen. 

3. Der Beſuch auf dem Theater iſt nuterſagt. f ER 2 

10. Die Dienerſchaft, welche zur Abholung der Herrſchaften ſich vor dem Schau⸗ 
ſpielhauſe einfindet, darf das Innere des Hauſes nicht betreten, weil ſolches 
den Ausgang hindert. . 
Danzig, den 8. October 1841, > Sa 
Königlahes Gouvernement. Königlich Polizei⸗Directonum. 
Für den Gouverneur v. Clauſewitz, 
Gr, b. Hülſen, f 
Oberſt und Kommandant. 5 ER, 
2. Die Wittwe Kwiatkowski zu Grenzfließ will von den 3 Eiſenhämmerg, 
welche ſie an dem Grenzfließbache beſitzt, den mittlern eingehen, den untern verle⸗ 


— 


; Zur Genügung der Vorſchrift im F. 6. des Geſetzes vom 28. October 1810 
wird dieſes zur allgemeinen Kenntniß gebracht, und Jedermann, der durch die Aus⸗ 
führung djeſes Projectes eine Gefährdung ſeiner Gerechtſame befürchtet, aufgefordert, 


1 


dieſes bon heute ab, binnen 8 Wochen präkluſiviſchet Friſt hier und bei der Wittwe 


| Der kandeatg ee 
en SIR WS Platten ee 
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AVERTISSE MEN x. 


3. Vierzig Sack Kaffe im havarirten Zuſtande, ſollen in dem im Königl. 
Ste⸗Packhofe vor dem Herrn Secretair Siewert am 5 RE 
October a. o., Nachmittags 4 Uhr, i ! 
anftehenden Termine durch die Mäkler Richter und Meyer gegen baare Bezahlung, 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. a 
Danzig, den 9. October 1841. RR 
- Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 
. ß,. ¼ — —— 
0 Ent bin dun g. ö 
4. Die geſtern gegen 12 Uhr Nachts erfolgte Entbindung ſeiner Frau von ei⸗ 
nem Sohne beehrt ſich feinen Freunden und Bekannten in Stehe beſonderer Mel⸗ 
dung ergebenſt anzuzeigen deer Lehrer Krippendorfff 
Danzig, am 12. October 1841. 5 
r ee = . 
Liter ariſche Anzeigen. n 5 
5. In Baumgärtners Buchhandlung iu Leipzig iſt jetzt erſchienen und an alle 


a 2 N 
Buchhandlungen verſendet worden, in Danzig bei =: Anh llt h, Langen 


markt: en 5 
E N 
Hiſtoriſch⸗Romantiſches Taſchenbuch für 1642, von Bernd von Guſeck (Fort⸗ 
ſetzung von Tromlitz Vielliebchen. Funfzehnter Jahrgang. Mit 8 Stahlſtichen. 
n Elegant gebunden. Preis 2 Thlr. 10 Sgr. = 
Inhalt: Schwert und Roſe. — Das Wildfangsrecht. — Der Schleier der Zukunft. 


„Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig, Lang⸗ 
gaſſe N 400,, iſt zu haben: : 


(Allgemein beliebte Schrift.) J. J. Alberti's neueſtes 


Ss | Complimentir buch. 12 
Oder Anweiſung, in Geſellſchaften und in allen Verhältniſſen des Lebens höflich 
ind angemeſſen zu reden und ſich anftändig zu betragen; enthaltend Glückwünſche 
und Anreden zum Neujahr, an Geburtstagen und Namensfeften, bei Geburten, 
Kinbtaufen und Geogtterſchaften, Anſtellungen, Beförderungen, Verlobungen, Hoch⸗ 
zeiten; Heirathsauträge; Einladungen aller Art; Anxeden in Geſellſchaften, beim 
Tanze, auf Reiſen, in Geſchäftsverhälrniſſen und Glücksfällen; Beileidsbezeugun⸗ 5 
gen.2c. und viele andere Complimente mit den darauf paſſenden Antworten. Nebſt i 
einem Anhange, enthaltend: Die Regeln des Anftandes und der feinen Lebensart. 
NER j Elegante Etui- Ausgabe, 5 
mn Goldſchnütt. 12. geh. Preis 15 Sgr. Ordinate 1 0 Preis 12 Sg.. 
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Ueber die hohe Nützlichkeit und Brauchbarkeſt dieſer Schrift in den mannich⸗ 
fachen Verhältniſſen und Vorfällen des men ſchlichen Lebens hexrrſcht nur Eine Stimme. 
. Gegenwärtige neue Auflage iſt ſehr verbeſſert und bereichert und zeichnet ſich durch 
8 faubern Druck und ſchönes Papier aus. 1 
8 ' Da noch ein ähnliches Werk unter gleichem Titel exiſtirt, ſo bemerken wir 
a hier, nachträglich, daß nur diejenigen Exemplare als echt anzuſehen find, auf 
f deren Titel der Name des Verfaffets „J. J. Alberti“ gedruckt fiegt. 

i 8 Anzeige n. 5 S 
7. Ein in der Nähe von Danzig belegener Torfbruch ſoll ausgeſtochen 
werden, und wünſcht der Beſitzer gegen ſehr vortheilhafte Bedingungen, einen Vor⸗ 
ſchuß von 1500 Rthlr. zur Beſtreitung der Torfſtecherei aufzunehmen. Das Capi⸗ 
tal oder Vorſchuſſ wird durch 2 gute Hypotheken ſicher geſtellt. Contrahenten oder 
ee werden erſucht, unter Litt. F. im Intelligenz⸗Comtobir ihre Adreſſen 
abzugeben: SE . —. g 
8. 8 Meine Wohnung ift von heute an in der Hundegaſſe e 257. 

Dien 11. Oetober 1841. RR Dr. Liesin.- >, 

6; e el 
9. Vom heutigen Tage ab, habe ich meinen Wohnort nebſt Tuchwag⸗ $: 
ren⸗Lager von der Heil. Geiſtgaſſe M1017 nach dem Hauſe Langenmarkt ® 

: 445. verlegt. Ein hochgeehrtes Publikum ditte ich ergebenß, mir auch G 

® 

9 


in dieſem Haufe. das Zutrauen zu ſcheuken, welches ich in dem früheren ſo 
5 lange genoſſen habe. d 8 E A. T. Behrent. 

3 Danzig, den 8. October 1841. 0 

CCCCVCCVVCCCCCCCCTT 
10. Einige 20 Jeurnale, worunter 2 Modenzeitun⸗ 
gen, Morgenblatt, Europa, Roſen, Abendzeitung, Königsberger Freimüthige, Komet, 
Figaro u. ſ. w. cireuliren bei uns und werden wöchentlich 2 Mal in 2 Heften zu⸗ 
geſchickt. Preis 1 Rthlr. pro Quartal und 4 Rthlr. pro Jahr, beim Jahresabon⸗ 
nement mit einem beliebigſt täglich zu wechſelnden Fteibuch. FEN, 

Die Schnaaſeſche Leihbibliotbek, Langenmarkt J 433. 


11. Capitalien, verſchied. Größe, von 50 Rtl. an bis zu 29000 Mtl. auf 
ſichere ländl. u ſtädt Grundſtücke, zu 5, 40, auch bei mehr als überwiegender 
Sicherheit u. groß. Summen zu noch billigern Zinſen weiſet ſofort nach das erſte 
Commiſſ.⸗ Bureau, Langgaſſe AE. DEN en! a 
a» Güter, ländl. us ſtädt. Grundſtücke ze un m 
Größe kauft, hat auch, hier wie auswärts, in hieſig., wie aus wärt. Gegenden u. 
Propinzen, preiswürdig u. in Menge zu verkauf. das erſte Commiſſions⸗Bureau, 
Langgaſſe e 59. . nn RE FE 
13. Ich wohne jetzt Pfeſſerſtadt AR 110. C. W. Naumann. 5 


N 
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14. Mein Comtoir u. Büreau iſt jetzt Lauggaſſe NZ 59., dicht am Langgaſſer⸗ 
Thor, ſchräge über meiner frühern Wohnung. J. G Voigt, 5 
52 Geſchäfts⸗Commiſſionair, Commiſſions⸗ u. Sped.⸗Handlung 16. 
15: Doanerſtag, den 14. October c, von 9 Uhr ab, wird die hieſige Bibelge⸗ 
ſellſchaft in der Ober⸗Pfarrkirche zu St. Marien ihr ſieben und zwanzigſtes Stif⸗ 
tungsfeſt begehen. Zut Theilnahme an dieſer Feier laden wir nicht nur alle Mit⸗ 
lieder unferes, ſo wie des geehrten Frauen⸗Bibelvereins, ſondern alle uuſere lieben 
Mitbürger herzlich und dringend ein, und vertrauen darauf, daß der kirchliche und 
der fo oft bewährte wohlthätige Sinn unferes Ortes ſich auch diesmal nicht under 
zeugt laſſen werde. Es gilt ja hier zur Befriedigung der heiligſten Bedürfniſſe un⸗ 
ſerer nothleidenden Mitmenſchen nnd damit auch zur Stillung mancher leiblichen 
Noth angeregt zu werden und hülfreiche Hand zu bieten Nach der von Herrn 
Prediger Neineß zu haltenden Feſtpredigt und nach der Vorleſung des Jahres berich⸗ 
ies wird an den Kirchthüren eine Collecte zum Beſten unſeres Zweckes durch einige 
gefallige Mitglieder eingeſammelt werden und in der großen Sacriſtei die jährliche 
„Generalverſammlung ſtattfinden. IE BR, 
z Comité der Danziger Bibelgeſellſchaft. i 5 
151 Eee i 4818 
„Neue Spiritusfaͤſſer a 360 bis 330 Quart 
Inhalt, von anerkannt guter Qualitat, werden 
4 5 130 7 ALT, 5 5 7 + A1 18 
wiederum in der Boͤttcherei Paradiesgaſſe = 996. 
gefertigt und einzeln oder in größern Quantitäten 
nach Wunſeh der Herren Käufer zum Verkauf an⸗ 
“at ; 5 5 +4 6 + 1 
geboten. Nähere Nachricht über Preis und Der 
dingungen daſelbſt oder bei dem Unterzeichneten. 
f : 5 1a 8 
5 J. Wilk, 

= | 5 Große Mühle M 355. 
„ Wohnungs: Veränderung. | 
Einem geehiten Publiko mache ich die ergebene Anzeige. daß ich meine Lein⸗ 
wand⸗, Boy: und Baumivollen⸗Waaren⸗Handlung nach der Wollwebergaſſe 


neben Herrn Schäpe verlegt habe. Für das mir bis jetzt geſchenkte Vertrauen ſage f 


ich den verbindlichſten Dank u bitte mir daſſelbe für die Folge zu erhalten. Gustav Eutz. 
e Meine Wohnung iſt jetzt Heil. Geiſt gaſſe 
= NM 976. 5 ö f ! C. ; F. i V. We rden, 


I 


Commiſſiongir. 
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13. Mein Comtoir iſt von heute an in meinem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe IE 908. 
nzig, am 6. October 1841, Otto Sell. 


20. Vom heutigen Tage ab, wohne ich Bootsmannsgaſſe N2 1179, Em 
hochgeehrtes Publikum bitte ich ergebenſt mi auch in dieſem Hauſe das Zutrauen zu 
ſchenken, welches ich ſeit zehn Jahren genoſſen habe. A. Stiddig, 

i i chirurgiſcher Inſtiumentenmacher und Bandagiſt. 
21. Einem geehrten Publiko mache ich die ergedene Anzeige, daß mein Wohn⸗ 


ort nach der Breitgaſſe 8 1105. gerade gegen der Prieſtergaſſe, verlegt iſt, dauke 
für das bis jetzt geſchenkte Zutrauen und bitte mir ferner daſſelbe ſchenken zu wol⸗ 
len. f E, Freidl, Schneidermeiſter 
22. Käſſubſchen Markt g 391 3. iſt das Eckhaus mit 2 Nebengebäuden, 
Einfahrt, Hofplatz, Stallung und 5 Wohnungen, wo ſeit vielen Jahren das Schmie⸗ 
degeſchäft mit gutem Erfolg betrieben, und zu jedem andern Geſchäft geeignet, iſt 
zu verkaufen. Das Nähere altſtädtſchen Graben e 46l. d 
23. Meinen werthgeſchätzten Kunden ſo wie einem hochgeehrten Publiko mache 
ich die ergebene Anzeige, daß ich mit dem heutigen Tage in der Heil. Geiſtgaſſe 
M991. wohne. 5 x C. F. Boltz, Schneidermeiſter. 

24. Ein ordentlicher Burſche, der Luſt hat die Bäckerei zu erlernen, melde ſich 
Tobiasgaſſe NE 1546. 3 N n 5 
25. Ich wohne jetzt Schnüffelmarkt 2 657. und wünſche gleichzeitig einen 

Knaben in Penfion zu nehmen, deu ich ſowohl in den nöthigen Schulwiſſenſchaf⸗ 

ten, fo wie auch auf Verlangen im Sranzöftfchen und Polniſchen unterrichte. 


26. Meinen geehrten Kunden und einem reſp. Publiko zeig 
au, daß ich jetzt Gr. Gerbergaſſe 62 wohne. J. W. Bomb 
27. Das Haus Heil. Geiſtgaſſe W 1002. mit 19 Zimn 
den, Kellern, Küche, Stallung und Wagenremiſe, iſt nebſt den 
affe M 1060. aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe 1002. 

. ae PPV 25 
Den geehrten Eltern und Vorgeſetzten meiner lieben Schülerinnen zeize 5 
ich hiedurch ergebent an, daß ich meine Wohnung von der Heil. Geiſtgaſſe 3 i 
2753. uach der Kohlengaſſe s 1029. verlegt habe, wo Donnerſtag den 
14, d. M. ein neuer Curſus in meiner Schulauſtalt beginnt. Zu Meldungen 2 
3 neuer Schülerinnen bin ich täglich daſelbſt anzutreffen und werde ich wie bis. Eh: 
® 


her, im Verein mit den geſchätzten Lehrern und Lehrerinnen meiner Anſtalt, 
fortfahren, gewiſſenhaft und treu für die Ausbildung der mir anbertrauten 
Jugend Sorge zu tragen. f 
Dien 13. October 1841. geb. Weichenthal. 
e Hemer Wee ee TER € 
29. Im Gewerbe Verein iſt heute nur Bücherwechſel, und wird kein Vor ⸗ 


trag gehalten werden. . Be : 
30. Gründlicher Unterricht im Damenfchneidern wird ertheile; im Nähen gen 
übte Mädchen können ſich melden Breitentham l 1939, bei C. Bergans. 


28 


— 
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31. Meinen geehrten Geſchäftsfreunden erlebe ich mir die Verlegung meines 


2 18 
Manufactur⸗Waaxen⸗Lagers von dem Haufe AP 1003. nach AP 
1008. der Heil. Geiſtgaſſe hiedurch ergebenſt anzuzeigen. i 
Danzig, den 12. October 1841. Hirſch Samuel Roſenſtein. 

KEIN Eine Dame, welche in der Muſik und in fremden Sprachen Unterricht 
geben kann, wünſcht ſich für ein geringes Gehalt einer Familie anzuſchließen. Nä⸗ 
heres dritten Damm Ne 1425. eine Treppe hoch. 

33. Ein geſitteter Burſche, der die Holzbronce- und Vergolderkunſt zu erlernen 
wünſcht, melde ſich Schnüffelmarkt 632. a 

34. Beſtellungen auf trocknes hochländiſches Büchenholz in ganzen und halben 
Klaftern, werden angenommen in der Eiſenwaaren⸗Handlung des Herrn Puttkam⸗ 
mer am Langenmarkt. 5 5 
35. Wohnung und Comtoir von Ernſt Wendt iſt jetzt Hundegaſſe e 248. 
36. Waſſergelegenheit für Frachtgüter nach Königsberg iſt ten Damm 1284. 
37. Goldſchmiedegaſſe e 1096. werden Hauben aufs Beſte gewaſchen; ein⸗ 


8 


fache für 112 und Putzhauben für 2 Sgr. i 
38, Es wünſcht ein Frau von mittlern Jahren bei einzelnen Herren oder bei 
einzelnen Damen aufzuwarten. Zu erfahren im Fiſcherthor e 215. 
39. Es iſt Montag beim Nachhauſegehn aus dem Theater eine ſilberne Brille 
verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, ſie gegen eine angemeſſene 
Belohnung Langgaſſe M 375. abzugeben. . 
40. Louis Vollmershauſen, Uhrmacher, macht Einem geehrten Publik 
und feinen reſp. Kunden die ergebene Anzeige, daß er fein bisher in der Breitgaſſe 
1213. beſtandenes Geſchäft auf den ten Damm 12786,, in die vorige 
Wohnung des Uhrmacher Herrn Wendler, verlegt hat, mit der Bitte, das ihm bis⸗ 
her geſchenkte Vertrauen auch ferner angedeihen zu laſſen. 5 
41 Eine Badewanne wird zu kaufen geſucht iſten Steindamm W 383. 
42. 1 eine Roß mühle zu verkaufen hat beliebe ſich Hundegaſſe J 267. 
zu melden. 
43. Einem geehrten Publiko beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß meine 
Wohnung St Catharinen Kirchenſteig e 945. iſt. C. Gickler, Maurermeiſter. 
44 Ein tafelförmiges Fortepiano von 6 Octaven if zu vermiethen. Näheres 
Johannis gaſſe M 13114. 5 
45. Ein Burſche, der Luſt hat die Klempner⸗Profeſſion zu erlernen, kann ſich 
melden in der Klempner⸗Bude am grünen Thor bei A. Heint. Haucke. 
46, Da ich meine Wohnung aus der Goldſchmiedegaſſe nach der Tiſchlergaßfe 
l 600, verlegt habe und bei mir alle feinſte Haararbeiten, Haarlocken, Haar⸗ 
ketten, Haarblumen verfertigt werden, bitte ich um gütigen Zuſpruch. 
47. 1 freundlich. Grundſtück, dicht an d. Chauſſee, 1 Meile v. hier, mit mehr. 
Zimmern, Küch., Keller, Hof, Stall, Remiſ., Gart. v. einig. Morg. ꝛc., befond. f. 
ein. Penſionair, wie z. viel. and. geeignet, iſt billig, für 1500 Rthlr., die Hälfte ab⸗ 
zuzahl., zu verkauf. durchs erſte Commiſſ.⸗Comtoix, Langgaſſe M 59. 
458, Ich wohne jetzt Hundegaſſe AR 240, Siewert, Bürgermeiſter, 
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49. Langgaſſe 407. iſt ein anſtändig meubl Zimmer ſogleich zu vermiethen. 
50. sten Damm W 1425. iſt ein meublirtes Zimmer billig zu vermiethen. 
51. Peterſiliengaſſe M 1478. iſt eine Stube monatlich zu vermiethen. ö 
52. Ein Vorderſaal, 1 Treppe hoch, iſt Breitegaſſe W 1105 für einzelne Hen 
ren mit Meubelu zu vermiethen und gleich zu bez ehen. 


3 Hintergaſſe J 125. it eine meublirte Oberſtube an. einzelne ruhige Be⸗ 
wohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. „„ 
54. Frauengaſſe A2 334. iſt eine bequeme Untergelegenheit von 3 neu decotin⸗ 


ten Zimmern, Küche, Keller und Holzgelaß zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
55. Heil. Geiſtgaſſe AZ 998, iſt die zweite Etage, beſtehend in 3 zuſammen⸗ 
hängenden ſchön decorirten Zimmern, Küche, Speiſekammer, Boden, Keller ꝛc. von 
Oſtern ab zu vermiethen. : RS 


Auction en. RE 
6 Auction mit neuen holländischen Heeringen. 
Mittwoch, den 13. October 1841, Vormittags 
um 10 Uhr, werden die unterzeichneten Makler 
am neuen Seepackhofe durch öffentliche Auction 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in 
Preuß. C ourant verkaufen: er er 


| 300% Tonnen neue holl. Voll⸗Heeringe, 


welche ſo eben im Schiff „Wilhelm“ von Rotter⸗ 5 
dam mit Capt. L. Jongebloed hier eintrafen. 
| Rottenburg. Goͤrtz. 


57, Montag, den 18. October c., ſollen auf gerichtliche Verfügung und frei⸗ 
williges Verlangen im Auctions,Lokale, Jopengaſſe M 745% öffentlich meiſtbietend 

erkauft werden: — = 5 

Mehrere Wand- und Taſchenuhren, 2 Trümeaur und mehrere Wand⸗ und 
Pfeilerſpiegel in mahag. Rahmen, Meubles aller Art von mahag. und birken Holz, 
Betten, Kiffen und Matratzen, Leib⸗ und Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Klei⸗ 
dungsſtücke der verſchiedenſten Art, verſchiedenes Porzellan, worunter einige Tiſch⸗ 
ſervice, Fayance und Glas, Lampen, Bilder, Bücher, plattirte und lakirte Zimmer 


Bellage 


4 * 2 
15 = 


- 15 


Belag zum Danziger Intelligenz „Blatt. 


Nro. 239. Mittwoch, den 13. Oktober 1811. 
= AR 23 Ä 8 . 


Hesthe, vieles Kupfer, Meſſing und gun, Hage Küchen. und Hmägeräthe 


und andere nützliche Sachen, fo wie auch abgepaßte Damenmäntel und alleuiei 


> 


Manufacturen. 
3 ARE Engelh ard, Auctionatot. f 


Sachen zu. verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


58, Langgaſſe M531. iſt ein Papagei⸗ Gebauer zu verkaufen. 
50% Ein Reiſewagen iſt zu verkaufen. Näheres vorſt. Graben 2076 , 1 Tr. 
60. Getemigten 906 ſtarken Spiritus, deſtillitte Branntweine, reinen Korn⸗ 


brandtwein, Brenufpiitus 4 8 n pro Quart, friſche Preßhefe empfiehlt 


J. W. L. Krumbügel, Mattenbuden e 288. 
61. Die etwarteten neuen Modell Mäntel für Damen, Crispine und Bornuſſe 
in ganz neuen ſehr gefälligen Fagons, find mir ſo eben eingegangen. Zugleich 
empfehle ich Damen: Mäntel in allen nur möglichen Stoffen, ſowohl vorräthig als 


auf Beſtellung. F. L. Fiſchel, Langgaſſe M 401. 
62. Hintergaſſe Ve 221. ſteht eine aa zum Berfauf: 


63. Die feinſten Thybets in den ſchönſten, Farben e räumungshalber un 5 


term een ee „ ſchwarze am Camlots in feinſter Qualität a 17 Sgr. 
S. Baum, Langgaſſe N ie, 


64. Vie vorzüglichen Wearschaner Stearin-, Forauer Yachs- 


und engl. Wallrath-Lichte 5 in allen Grössen zu haben bei 


€ 5 Braune. 


Talelbouillon beiter de ee 
5 ebend Braune. 


66. Indem ich wewe Eſſig Fabrik 5 empfehle, berſichere ich bei . 


Bat reiner und ſtarker able die billigſten Preiſe zu ſtellen. 


Bernhard Braune. 


ST 2 Nachtigäle nebſt Gebauer, trockene Ameiſen⸗Eier und 1 neuer Kinder⸗ 


Wien mit Leder und Tuch ausgeſchlagen, find zum Verkauf Holzgaſſe e 9. 


1 


68. Beim Fleiſchet Döring altſtädrſchen Graben N 1 am Ba 


iſt 117 5 8 e 5 ns 


7 5 U 


| — 2775 — 
69. Eine gute Sinne‘ iſt Johannisgaſſe M 1301. zu sad? . 


70. Parchend, Wiener⸗ Cord u. verſchiedenen Farben Flanelle u. 


Moltons empfiehlt in großer Aus wahl zu billigſten Preiſen. 

C. A. Login, Langg. 372, der Apotheke des Herrn Sadewaſſer gegenüber. 
71. Geſunde, friſche Blutegel ſind ſtets bei mir zu haben und verkaufe das 
7 au 27% Sgr., 3 und 4 Sgr. Kaſſubſchenmarkt NE 882. Heinrich Gehrke. 


Blüͤckſcher Torf die Ruthe 5 Nthlr. 15 Er „wie auch eichen 5 
> birken Klobenholz, den Klafter zu 5 Rthlr. 25 Sgr., frei vor des Käufers 
Thür, erhält man Laſtadie M 462. Auch ſteht daſelbſt ein Arbeits pferd billig 
zu verkaufen. 
73. Ein faſt neuer einſpänniger Kaſtenwagen iſt zu beikautfen Krahnthor 1183. 
74. Schmiedegaſſe Y 96. ſind 18⸗zöllige Flieſen, Fenſterköpfe mit Fenſter und 
Laden, zu verkaufen. 
75. Bootsmannsgaſſe Ne 1179. iſt ein Handwagen, ein Schraubeſtock nebſt 
8 Werckbank, ein Schaufenſter, ein Schild und ein Tiſch zu verkaufen. 


76). Herrmann, von Grunbkow, 
(früher Carl Kaſiſchky) 


Peterſliengaſſe M 14388. züwiſchen iſchmaikt und 
5 Johannis gaſſe, 


empfiehlt nach der neuen Organiſation des Geſchäfts ſein Lager von Caffee 4. 10, 

9, 8, 1 und 7 Sgr., Zucker 715, 7, 687, 6, und 51 Sgr., Spytup 3 Sgr., 
Reis 212, 3, 317 und 4 Sgr., Rofinen, Corinthen, Mandeln, Pfeffer, Caffia .. 
und fämmtliche Mate gie und Gewürzwaaren, ſo wie Aafffuirtes Brennöl, Talg, 
Palmwachs, Wachs lichte billigſt. 


N. Belisar, gr. heroische Oper von Donizetti. 

Diese Oper, ie alle hier zur Aufführui g kommenden) ist im voll- 
‘stand. Clav.-Auszug, einzelnen No. mit u. ohne Text zu 2 u. 4 Händen in 
‚allen Arrengements (Potpour., Variat., Tänze ce.) auch für Violine, Flöte, 


Guitarre und ändere Instrumente vorräthig in der ee von 
R. A. Nötzel, n Nro, 1987. 8 


Krk Ebictal,Citariowenm Cr 
76. e Nachbenamite Verſchollene; 

A. Der Peter Gaffle aus Zarnowitz, welcher etwa im Jahre 1814 von War⸗ 
ſchau aus die letzte Nachricht gegeben. 8 
B. Der Anton Kedziorra aus Pierwoszyn, der zuletzt in n Danzig fü ich aufgehalten - 
und ſeit etwa 30 Jahren in unbekannter Abweſenheit lebt. : 
C. Die Catharina Follert aus „Neuſtadt, welche im Jahre 1788 mit ihrem ‚Ches . 
ma m RR nad) u und > Data, nach . agangen iſt, 


5 ie 


fo‘ wpie deren Unbekanmſten Eiben und Erbnehmer werden hierdurch aufgefordert, ſch 
baſpnich oder ſchriftlich in dem auf 
den 28. Januar 1842 Vormittags 10 Uhr 

angefeßten Termine, oder ſchon vorher an der Gerichtsſtelle zu melden und weitere 
Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls die Todeserklärung derſelben „ „ 
und 9 Vermögen ihren bekannten Erben oeiahelek werden wird. 

e den 16. März 1841. 

Königl⸗ Landgericht: 

Ueber den Nachlaß der hieſelbſt verſtorbenen Maurermeiſter Gottlieb und 

orothea Kleinſchen Eheleute iſt der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eingeleitet, 


und werden alle Diejenigen, die an deeſen Nachlaß Ansprüche zu wachen haben, 8 


7 


zu deren N zu dem auf 
den 16. Dezember e, Bormittags 10 Uhr, 
hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine unter der Verwarnung 
vorgeladen, daß die ausbleibenden Gläubiger aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtg 
erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger, von der ale noch übrig bleiben As verwieſen werden 
ſollen. 5 
„ende den 22. Juli 1841. 5 
4975 Königliches Sandgeriät; 
1 ——’ͤ EEE TEE TREE BEE 
Am Sonntage den 3. October ſind in nachbenannten Kirchen zum 
x erſten Male aufgeboten: 
St. Molin Dey obe und Kaufmann Herr Heinrich Struny: hieſelbſt mit 30 r. Clara 
Obnfe 
Der 801.70 Herr Friedrich Reinbold Rathke mit Igfr. Lucie Dorothea: 
Hybbeneth 
e Kapelle. Der Schub macher bieſelbſt Otto Adolph Klatt, Wittwer mit ſeiner verlobten 
: Falr. Braut Helene Juliane Karoſchewski. 
Der Hausdiener Wilbelm Simeon Senkowski mit feinen verlobten Igfr. Braut 


=2 Wilbelmine Richert. Beide wonnbaft Biefelbit.. 

Herr Joſeph Schotzk!, Bürger und Kleidermocher zu Langefuhr, mit feiner ver⸗ 
lobten Braut Fraͤulein Tbereſia Moria Eliſabetb v. Smolinski, Tochter des 
bieſelbſt verſtorbenen Bürgers und Kaufmanns Herrn v. Smolinski, 

St. Johann Herr 1 Ferdinand Harder, Kleidermacher, mit Saft: Florentine Dorothes 
I Toma 
Der ae Burkau⸗Aſſiſtent Herr Johann Suchbdolsky mit Sof. W 
hneider g 
Der Knopfmacher Friedrich Albert Lipp mit Caroline Charlotte Große 


Der gear und Tiſchlermeiſter Herr Moritz Sturz, mit Igfr. Aug: ONE > 


Eſtler, 


Der Hefe Expedient zu Klein⸗Katz Her Job. Friedrich Zendatſch mit Safe, Au⸗ 5 i 


„ gauſte Friederike Caroline Tetzlaff. . 
St Trinitatis. Der bieſige Bürger und Drechsler Ernſt Eduard Budell mit Igfr. Maria Ar." 
S . bertine Steinmetz. 
Der Diefige Labem Herr Fyiedrich N N mit Igfr. Lucie ee 
7 — 1 85 Hybben ether 


Hr = - 


5 : Der 5 ige Schub machergeſell Johann Schwarz mit gran Charlotte geb. Bar 
verehel, geweſene Raͤnaͤcker. 5 
St. Catbarien Der Muͤllergeſell Friedrich Wilhelm‘ Hoffmann’ mit Igfr. Emilie Lonife Pfleſſer. 
Der Gefreite Louis Mefipbal vom Staab des Ifien Batalions öten Landwehr⸗ 
Regiments mit Igſr Friederike Wilhelmine Amalia Nielas. ’ 
Der Schuhmachergeſell Johann Friedrich Dünger mit ‚Regina Concordia Hanne 
mann (genannt) Stein. 

St. Bartpolomäl, Der Bürger und Schuhmacher Sohany Gottfried Köhler Wittwer mit Igfr 

5 Johanna Renata Schwenk. 

Der Kaligreph Herr Richard Römer mit Igſr. Hulda Auguſla Bartfch. 5 
Der Bürger und Maler Herr Adolph Wilhelm Bergen mit Igfr. Friederike 
Wuilbelmine Matbilde Albrecht. 

St. Barbara. Der Bürger und Fleiſchermeiſter Heer Michael Ebriſtian Kohbbieter Wittwer 
mit Igfr, Amalie Nowitzki. 

St. Peter u Paul. (Militairaufgebet.) Der Brauer und Brenner Abdolpt Groß in Elbing (bisher 
Musketier bei der Alten Compagnie Öfen Infanterie⸗Reg.) mit Igfr. Hen⸗ 
rittte Wilhelmine Weiß daſelbſt. 

St. Peter u. Paul. Der Bürger und Maler Friedrich Wilhelm Jahn mit Igfr. Ottilie Maria Doms. 

St. Salvator. Der Arbeſtsmann Joh. Gottfr. Knorrbein mit Jafr. Caroline Wilbelmine Jocks. 

St. Nicolai. Der Kaufmann Herr Alexander Franz Joſeph Schmuck mit Fraͤul. Joſephine 

Maria Concordia Elwart. 
Der Buͤrger und Junggeſell Carl Chriſtian Scheibke mit der verlobten Igfr. 
Braut Juliane Mathilde Penkert. 

Der Arbeitsmann Junggeſell Franz Rapel mit Safr, Juliane Makowski,. 

St. Karmel Der Kaufmann Herr Alexander Franz Joſeph Schmuck zii Fraͤul. 2 

a Maria Concordia Elwart. : 

Adolph Katt Wittwer und Schuhmacher mit ‚Sa, Amalie Kaſchewsti. * 

Der Kutſcher Johann Sokollck mit Veronica Kruger“ 8 i 

Heil. Leichnam. Der 1 A Boltz aus Jeſchkenthal mit Saft. Johanna Adelgunde Jahn 
aus Langefuhr 

Der Foͤrſter Friedrich Daniel Ptoch aus Goſſentin mit Igfr. Caroline Wer 
5 mine Eiland aus Heiligebrünnen. 


. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und! Geſtorbenen. ein: 
Vom 26. September bis den 3. October 1841 N 
wurden in fämmtuchen Kirchſorengein 20 geboren, 7 Paar copulirt, 
ans 23 DREIER "begraben, 1 


